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Sehr geehrte Eltern 
 
Mit viel Zuversicht freuen wir uns auf die letzten zehn Wochen dieses Schuljahres. Das vergangene Quartal hat 
uns gezeigt, dass gute Ausdauer und eine Portion Gelassenheit helfen, mit der gegenwärtigen Situation und den 
damit verbundenen Einschränkungen zurechtzukommen. In der Zeit vor den Sommerferien haben wir wiederum 
sehr viel geplant und hoffen, möglichst viele dieser Pläne auch umsetzen zu können.  
Bei den Jugendlichen konnten wir gegen Ende des Frühlingsquartals gewisse Ermüdungserscheinungen feststellen 
 
 
 
Nachfolgend einige Informationen zum 4. Quartal 
 
1.  Termine im Frühlingsquartal 

o Freitag 14.05.  Auffahrtsbrücke (schulfrei) 
o Mai/Juni 2021 Schularzt 8. Klassen (genauer Termin folgt) 
o Montag 24.05. Pfingstmontag (schulfrei) 
o Mittwoch 26.05. schulfrei  (Maimärit findet nicht statt, teaminterne Arbeiten geplant) 
o 31.05. – 04.06.  Projektwoche 
o Freitag 11.06.  Sporttag 
o Mittwoch 16.06.  Wellentag (Besuch der zukünftigen 7. Klassen) 
o Freitag 18.06.  Kollegiumstag (schulfrei) 
o Mittwoch 23.06. Ausstellung der Projekte der SuS der Abschlussklassen 
o Freitag 02.07.  Schulschlussfeier 9. Klassen  

 
 
2. Schulärztliche Untersuchungen in den 8. Klassen 
Dr. Etienne Viret führt die schulärztlichen Untersuchungen der 8.-Klässlerinnen und 8.-Klässler im Mai/Juni 
durch. Die Schülerinnen und Schüler werden von der Schulleitung eingeteilt.  
 
 
3. Projektwoche 
Wir hoffen, die geplante Projektwoche (Ersatz Skilager) anfangs Juni durchführen zu können. Sollte sich die 
Lage bezüglich Covid19 aber wieder verschärfen, werden wir sehr kurzfristig entscheiden müssen, in 
welcher Form diese Woche stattfindet. Die Gesamtsituation verlangt von den Lehrpersonen eine sehr hohe 
Flexibilität und eine grosse Bereitschaft dazu, Unternehmungen zu planen, bei denen nicht klar ist, ob sie 
überhaupt durchgeführt werden können.  
 
Das Lehrpersonenteam wird an der Konferenz nach den Frühlingsferien gemeinsam entscheiden, ob die 
Projektwoche weiterhin realistisch ist. Der definitive Entscheid bezüglich der Durchführung erfolgt dann 
durch die Oberstufenkommission Anfang Mai. Wir werden Sie über die Beschlüsse informieren.  
 
 
 
4. Wellentag 
Am Mittwoch, 16.06.2021 werden die Schüler*innen der zukünftigen 7. Klassen das OSZ Ins besuchen. 
Diesen Wellentag führen wir in diesem Jahr zum ersten Mal durch. Der Termin wurde mit allen 
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Primarschulen des Verbands abgesprochen und koordiniert. Am gleichen Tag finden auch in den 
Primarschulen die Wellentage statt. Wir hoffen, mit diesem Anlass den zukünftigen Schüler*innen den 
grossen Schritt ans OSZ etwas zu erleichtern und geben ihnen die Möglichkeit, ihre neue Klasse, das 
Schulgebäude und ihre zukünftigen Klassenlehrpersonen schon im Voraus kennenzulernen. 
 
 
 
5. Kollegiumstag 
Am Freitag, 18.06.2021 führen wir erstmals einen Kollegiumstag durch. Das ganze Team hat in diesem 
Schuljahr sehr viel geleistet. Viele Lehrpersonen übernahmen während der ganzen Coronazeit zahlreiche 
Stellvertretungen, hatten Phasen mit Fernunterricht, mussten die ganze Zeit flexibel planen, und es blieb uns 
kaum Zeit, miteinander wichtige Absprachen zu treffen oder auch einmal über pädagogische 
Herausforderungen zu diskutieren. Wir werden an diesem Tag all dies nicht nachholen können, aber uns 
teamintern etwas Zeit füreinander nehmen. 
 
 
 
6. Verabschiedung der 9. Klassen 
Die Verabschiedung der 9. Klassen findet am Freitag, 02.07.2021 in der Mehrzweckhalle oder in der 
Sporthalle Ins statt. In welcher Form wir diesen Abschluss der obligatorischen Schulzeit durchführen 
können, bleibt noch offen.  
 
 
 
7. Pool-Testungen  
Wir sind froh, dass sich die Zahl der Corona-Infektionen im Vergleich zum letzten Herbst deutlich reduziert 
hat. Wir sind nach wie vor von unserem Schutzkonzept überzeugt und werden unsere Schutzmassnahmen 
weiterhin aufrechterhalten. Im Sportunterricht hoffen wir seit längerem darauf, dass auf die Maske wieder 
verzichtet werden kann. Ab dem 03.05.2021 plant der Kanton Bern die Schulen flächendeckend mit 
sogenannten Pool-Tests wöchentlich zu testen. Diese Tests sind freiwillig. 
Diesem Schreiben angehängt finden Sie ein Informationsschreiben und einen Anmeldetalon der Bildungs- 
und Kulturdirektion. Bitte füllen Sie den Anmeldetalon aus und geben Sie ihn Ihrem Kind bis am Mittwoch, 
28.04.2021 mit, damit wir die ersten Tests schnell organisieren können.  

 
Alle schulischen Spezial-Anlässe werden wir versuchen durchzuführen. Wir müssen aber bei allen Terminen 
damit rechnen, dass sie kurzfristig abgesagt oder verschoben werden müssen. 
 
Ich wünsche Ihnen einen warmen Frühling und verbleibe mit freundlichen Grüssen. 
 

 
Adrian Ritter 
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Bildungs- und Kulturdirektion Gesundheits-, Sozial- und  

 Integrationsdirektion 

Sulgeneckstrasse 70 Rathausgasse 1 
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gs.bkd@be.ch info.gsi@be.ch 
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COVID-19 Tests an Schulen  

 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte 

 

Die Corona-Pandemie dauert weiter an. Auch die Schulen sind leider nicht verschont, denn überall wo 

Menschen in Gruppen zusammenkommen, kann das Virus auch übertragen werden. Aufgrund von 

Corona-Ausbrüchen mussten im Kanton Bern schon ganze Schulen geschlossen werden und die Schü-

lerinnen und Schüler, ihre Familien und die Lehrpersonen mussten sich in Quarantäne begeben. 

 

Vor den Frühlingsferien wurde im Kanton Bern mit ausgewählten Schulen eine Pilot-Testreihe durchge-

führt. Jetzt sollen die Testungen flächendeckend auf alle Schulen im Kanton ausgeweitet werden. 

 

Erkrankung auch ohne Symptome möglich 

Menschen können auch ohne erkennbare Symptome an COVID-19 erkranken und das Virus verbreiten. 

Um infizierte Personen erkennen und isolieren zu können, ist regelmässiges Testen wichtig.  

 

Ein Test pro Woche – Teilnahme freiwillig 

Bei den Testreihen werden Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrpersonen einmal wöchentlich auf 

das Coronavirus getestet. Die Teilnahme ist freiwillig. Wenn Ihr Kind sich nicht testen lässt, hat dies 

keine Folgen. Bitte teilen Sie uns mit beiliegender Einverständniserklärung mit, ob Sie damit einverstan-

den sind, dass Ihr Kind getestet wird. Diese Erklärung lassen Sie bitte der Klassenlehrperson zukom-

men. 

 

Schmerzloses Verfahren 

Getestet wird über eine Speichelprobe. Es braucht also keinen Nasen-Rachen-Abstrich. Das Verfahren 

ist unkompliziert und schmerzlos: Das Kind macht eine Mundspülung mit einer Kochsalzlösung (0.9 % 

NaCl) und spuckt diese in ein Röhrchen. Die Proben von bis zur Hälfte der Klasse werden jeweils zu ei-

nem Pool zusammengefasst (Poolgruppe). Der Test bleibt aber anonym, es sind keine Rückschlüsse auf 

einzelne Kinder möglich. Der Test wird während den Unterrichtszeiten durchgeführt.  

Wichtig: ab 1 Stunde vor der Testung darf nicht mehr gegessen oder getrunken werden (auch Kaugummi 

und Zähneputzen sind nicht erlaubt). 
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Die Klassenlehrperson informiert die Eltern 

Die Poolproben werden mit einem Verfahren getestet, das eine hohe Präzision aufweist. Die Schule wird 

anschliessend per SMS über die Testergebnisse der Poolproben informiert. Ihnen würde ein positives 

Testresultat durch die Klassenlehrperson Ihres Kindes per SMS mitgeteilt. Falls Sie nicht benachrichtigt 

werden, war das Ergebnis negativ. 

 

Fällt der Test einer Poolprobe positiv aus, muss die Poolgruppe in Quarantäne gehen. Damit der Unter-

richt sichergestellt ist, wird die Klasse kurzzeitig auf Fernunterricht umgestellt. Die Schülerinnen und 

Schüler der positiven Poolgruppe müssen sich am selben oder spätestens am folgenden Tag, wiederum 

mit einem Speicheltest, in der Schule einzeln testen lassen. Positiv getestete Schülerinnen und Schüler 

müssen in der Quarantäne verbleiben. Der kantonsärztliche Dienst wird sie kontaktieren und die weiteren 

Anweisungen geben. Schülerinnen und Schüler der Klasse, die sich nicht am Pooltest beteiligt haben 

und auch den Einzeltest nicht durchführen wollen, können vom kantonsärztlichen Dienst ebenfalls in 

Quarantäne versetzt werden. Die negativ getesteten Schülerinnen und Schüler können wieder am Prä-

senzunterricht teilnehmen, sofern sie nicht anders instruiert werden 

 

Keine Kosten für die Eltern 

Die Testungen sind für Sie mit keinerlei Kosten verbunden. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie der Teil-

nahme Ihres Kindes zustimmen, damit es uns gelingt, die Pandemie einzudämmen. 

 

Weitere Informationen 

Weitere Informationen finden Sie unter www.be.ch/coronatests-in-schulen.  

 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Bildungs- und Kulturdirektion  Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 

des Kantons Bern des Kantons Bern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage: 

Einverständniserklärung der Eltern 
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COVID-19 Testreihen an Schulen 

Einverständniserklärung der Eltern 

 
Als Eltern/Erziehungsberechtigte erklären wir uns damit einverstanden, dass unser Kind in der Schule 
einmal pro Woche auf COVID-19 getestet wird (Speicheltest). Die Teilnahme an den Tests ist freiwillig 
und kann jederzeit widerrufen werden.  
 
Die Proben werden ausschliesslich zum Zweck der COVID-19-Diagnostik untersucht und werden danach 
sofort vernichtet. Ausser der Zuordnung zu einem Pool1 werden keine persönlichen Daten unseres Kindes 
erhoben. Pro Klasse werden zwei oder drei Pools gebildet; das Testergebnis wird der Schule mitgeteilt. Die 
Ergebnisse der Proben werden in anonymisierter Form statistisch ausgewertet. 
 
Im Falle eines positiven Pool-Resultates erfolgt ein individueller PCR-Test (Speicheltest, kein Nasen-
Rachen-Abstrich) bei unserem Kind, dieser ist obligatorisch2. Der Test wird auch in der Schule durchgeführt.  

 
Fällt der zweite PCR-Test auch positiv aus, wird das Resultat dem Bundesamt für Gesundheit und dem 
kantonsärztlichen Dienst des Kantons Bern gemeldet, zusätzlich muss unser Kind in Isolation. 

 

 
Ich bin mit der Teilnahme meines Kindes an den wöchentlichen Pooltests einverstanden, im Wissen,  
dass im Fall eines positiven Pooltests ein Einzeltest erfolgt. 

 
 

Ich bin mit der Teilnahme meines Kindes an den wöchentlichen Pooltests NICHT einverstanden. 
 

Im Falle eines positiven Pooltests, nimmt mein Kind auch nicht an dem Einzeltest teil2. 
 
 
***************************************************************************************************************************** 

 

Mein Kind ist in den vergangenen 3 Monaten an COVID-19 erkrankt.  

 

Datum der Diagnose: ……………………………..  

(Eine Teilnahme an den Tests ist frühestens 3 Monate nach diesem Datum möglich.) 

 

 
Schule/Klasse: ……………………………………………………………………………….……………....................... 
 

Vorname/Name Kind: ……………………………………………………………………………….…………………….. 

Vorname/Name Eltern  
oder Erziehungsberechtigte(r): ………………………………………………………………………………………..…. 

Handynummer für den Fall eines positiven Pool- und Einzeltests: …………….……………………………………. 

 

Ort/Datum: ………………………………… Unterschrift: ………………………………………………………… 

                                                
1 In einem Pool werden mehrere Einzelproben in ein Sammelgefäss gegeben. Aus dieser Probe erfolgt dann eine einzige 
Testung stellvertretend für alle Einzelproben – das verringert den Arbeitsaufwand und das Ergebnis steht rascher fest. 
 
2 Falls Sie mit der Teilnahme Ihres Kindes an den wöchentlichen Tests nicht einverstanden sind, und sich Ihr Kind im Fall eines 
positiven Pool-Resultats auch an dem zweiten Test nicht beteiligt, kann der kantonsärztliche Dienst eine Quarantäne verfügen. 
Die hierfür notwendigen Daten werden dem kantonsärztlichen Dienst übermittelt. 

 


